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Pressestimmen

„In der Edit kann man immer nachlesen,  

was an den Schreibtischen gerade los  

ist oder bald los sein könnte.“

– Dorothee Elmiger, Autorin

„Die Leipziger Literaturzeitschrift ‚Edit‘ beweist seit Jahren,  

dass man klug am Puls der Zeit Texte sammeln kann,  

ohne verängstigt der Gegenwart hinterherzuhecheln.“

– Vincent Sauer, nd Aktuell, 10.04.2025

„Es finden sich hier sehr frische Texte von Leuten, die mit  

unter schon berühmt sind, aber eben doch auch von Leuten,  

die noch keinen großen Namen im Literaturbetrieb haben,  

und auch das macht die Edit aus, es gibt immer wieder Comics  

und auch Bildteile von bildende Künstler*innen.“

– Gesa Ufer, Deutschlandfunk, Kompressor 22.04.2025
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Inhalte

Edit ist eine deutschsprachige Literaturzeitschrift, die 
sich seit ihrer Gründung 1993 als eines der wichtigsten 
Plattformen für zeitgenössische Literatur etabliert hat. 
Zweimal im Jahr lassen sich in ihr literarische Entdeck-
ungen machen. Namen oder Kategorien sind dabei  
weniger wichtig als der individuelle Umgang mit den 
bewährten Möglichkeiten oder den Grenzen von  
Literatur – sollte es die geben.

Edit setzt sich, neben deutschsprachiger Lyrik und Prosa, 
auch für dramatische Formen, Erstübersetzungen und 
insbesondere für Essays ein. 2012 wurde erstmals der Edit 
Essaypreis ausgeschrieben, der seitdem alle zwei Jahre  
mit der Unterstützung beispielsweise von Schauspiel Leip-
zig, Deutschlandfunk und Matthes & Seitz Berlin verge- 
ben wird. Der wechselnden Jury gehörten, unter anderem, 
namhafte Vertreter*innen deutscher Verlage, wie Jo  
Lendle vom Hanser Verlag, Kulturjournalist*innen wie 
Masha Jacobs und Kais Harrabi sowie Autor*innen  
wie Deniz Utlu und Volha Hapeyeva an.

Edit steht auch für die visuelle Erfahrung von Literatur. 
Neben Autor*innen präsentiert das Magazin auch bildende 
Künstler*innen wie Stephanie Comilang, Kameelah 
Janan Rasheed und Lina Ehrentraut, deren Arbeiten 
einen spannenden Dialog mit den Texten eingehen  
und die Leser*innen ganz unmittelbar ansprechen. Mit der 
Gestaltung wie mit den Inhalten sucht Edit nach neuen 
Formen. Ab Edit °71 gestaltet Studio Pandan, ein junges 
Grafikdesign-Studio aus Berlin, die Zeitschrift.
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Veranstaltungen
Edit ist auch jenseits der Papierränder des Magazins  
aktiv: In Kollaboration mit lokalen und internationalen 
Institutionen wie dem Berliner Künstlerprogramm  
des DAAD, der Picador-Gastprofessur der Universität 
Leipzig, dem Buchladen ROTORBOOKS und dem  
Festival Literarischer Herbst organisieren wir Lesungen 
und Events. Darüber hinaus nimmt Edit auch an 
Veranstaltungen außerhalb der Region teil, zum Beispiel 
an der Miss Read, dem Berliner Poesiefestival oder  
am Literaturhaus Zürich.
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Zielgruppe

Edit richtet sich an ein junges, neugieriges Publikum, das 
wissen möchte, was sich außerhalb des etablierten 
Literaturbetriebs und in der unabhängigen Autor*innenszene 
tut. Edit Leser*innen sind offen gegenüber einer Vielfalt 
literarischer Formen. Sie möchten Texte entdecken, die mit 
Genregrenzen spielen und dabei nicht nur unterhalten, 
sondern auch gefordert werden. Das gedruckte Wort hat für 
sie trotz Digitalisierung nicht an Bedeutung verloren, im 
Gegenteil. Sie wissen ein individuell und hochwertig gestal-
tetes Magazin wie die Edit zu schätzen und bleiben ihm  
oft über Jahre treu.

Edit-Leser*innen

  • sind zwischen 18 – 45 Jahre alt
  • leben in einer Großstadt 
  • sind gebildet und kosmopolitisch
  • sind literatur- und kunstbegeistert
  •  sind stilbewusst und schätzen  

gutes Design
  • unterstützen Kultur
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Kooperationspartner

•  Kulturamt der Stadt Leipzig
•  Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
•  Matthes & Seitz Berlin
•  Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig 
•  Schauspiel Leipzig
•  ROTORBOOKS
•  Bundeszentrale für politische Bildung
•  Festival Politik im Freien Theater
•  Deutschlandfunk
•  Picador Guest Professorship for Literature
•  zoraLit
•  Villa Decius
•  Jürgen Ponto-Stiftung
•  Literarischer Herbst
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Technische Daten

Edit erscheint
•  mit einer Auflage von 1.400 Exemplaren
•  zum Preis von 12 Euro je Ausgabe
•  auf 128 Seiten
•  im Format 155 × 225 mm
•   in richtungsweisender Gestaltung  

und qualitätsbewusstem Druck

Edit hat mit 900 Abonnent*innen eine treue Leserschaft.  
Neue Leser*innen können Edit im Bahnhofsbuchhandel,  
in ausgewählten Magazinläden und in zahlreichen Buch- 
handlungen in Berlin, Frankfurt am Main, Freiburg, 
Hamburg, Köln, Leipzig, Mainz, Nürnberg, Tübingen und  
Wien entdecken. Edit ist jährlich auf deutschen und 
europäischen Literaturfestivals vertreten sowie auf den 
großen Buchmessen in Frankfurt und Leipzig.
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In der Edit werben Optionen
 
Klassische Anzeige: 390 €
Formale Anforderungen

• ausschließlich schwarz-weiß
• Dateien im PDF/X-3-Standard
• 3 mm Beschnittzugabe
• Einbettung aller Bilder und Schriften (als Pfade)
• Bildauflösung mindestens 300 dpi
• Farbprofil: Dot Gain 15 %
• Datentransfer per E-Mail oder Downloadlink

Beilageflyer: 990 €
Formale Anforderungen

• Bereitstellung der gedruckten Flyer vor Versand
• 1.400 Exemplare 
• nicht breiter als 155 mm oder länger als 225 mm

Neben klassischen Werbeanzeigen und Flyerbeilagen  
sind wir auch offen für andere Werbepartnerschaften  
und Kollaborationen.

• 1/1 page 
• 155 × 225 mm
• Portrait format

1/1 page

Beilageflyer 
Breite max. 155 mm 
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Kontakt

Herausgeber ist der gemeinnützige Literatur- 
verein Edit e.V., der am 4. November 1993 in 
Leipzig gegründet wurde und sich seither der 
Förderung junger, deutschsprachiger Literatur 
widmet. Der Literaturverein wird gefördert  
von der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
und dem Kulturamt der Stadt Leipzig.

•  Herausgeber 
Edit e.V. 
Lützner Str. 131 
04179 Leipzig 
www.editonline.de

•  Marketing 

Alexandra Zysset 
az@editonline.de

•  Editor-in-chief 

Giorgio Ferretti 
gf@editonline.de

Facebook Instagram

https://www.editonline.de/
www.facebook.com/editmagazin/
www.instagram.com/editmagazine/



